
Der  Aussc huss für Um welt, Pla nen und  
Ba uen d er Sta d t M end en ha t gem äß § 2  
Abs. 1 Ba uGB so wie i.S. d es § 30 Abs.1  
Ba uGB in d er Sitzung a m  16.11.2017 
d ie 1. Änd erung und  Erweiterung d es  
Beb a uungsp la ns Nr. 21 „Freizeitzentrum “  
b esc hlo ssen. 
 
 
 
 
 
M end en,  22.11.2018 
 
Der Bürgerm eister 
 
gez. W äc hter   L. S. 
__________ 
( W äc hter) 
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STÄDTEBAULICHE
PLANUNG

PLANGRUNDLAGE

Abt. Pla nung und  Ba uo rd nung 
 
Bea rb eiter:      Ja n Krim p ho ff 
   Anne Do b b erstein 
 
 
 
Abt.-Leiter:      Jö rg M üller 
 
 
 
 
M end en,  22.11.2018 
 
Der Bürgerm eister 
 
gez. W äc hter   L. S.         
__________ 
( W äc hter) 
 

AUFSTELLUNGS-
BESCHLUSS

ÖFFENTLICHE 
AUSLEGUNG
Der Entwurf d er 1. Änd erung und  Erweiterung d es  
Beb a uungsp la nes Nr. 21 „Freizeitzentrum “  
und  d ie Begründ ung so wie d a s  
Lärm -Im m issio nssc hutz-Guta c hten ha b en a ufgrund   
d er Beka nntm a c hung vo m  04.07.2018 gem äß  
§ 3 Abs. 2 Ba uGB in d er Zeit vo m  12.07.2018 b is  
einsc hließlic h  24.08.2018 ö ffentlic h a usgelegen. 
 
 
 
 
 
M end en, 22.11.2018 
 
Der Bürgerm eister 
 
gez. W äc hter     L. S. 
______________ 
( W äc hter) 
 

SATZUNGSBESCHLUSS

Die Beka nntm a c hung gem äß § 10 Ba uGB  
ist a m   28.11.2018  o rtsüb lic h  
verö ffentlic ht wo rd en. Die 1. Änd erung und  Erweiterung  
d es Beb a uungsp la nes Nr. 21 „Freizeitzentrum “  
ist so m it a m   28.11.2018    
in Kra ft getreten und  liegt m it  
Begründ ung a b  28.11.18   
zu jed erm a nns Einsic ht b ereit. 
 
 
 
 
M end en,  29.11.2018 
 
Der Bürgerm eister 
 
gez. W äc hter   L. S.        
__________ 
( W äc hter ) 
 

Die 1. Änd erung und  Erweiterung d es Beb a uungs- 
p la nes Nr. 21 „Freizeitzentrum “ ist vo m  Ra t d er  
Sta d t M end en gem äß § 10 Ba uGB  
a m  20.11.2018 a ls  
Sa tzung b esc hlo ssen wo rd en. 
 
 
 
 
 
 
 
M end en,  22.11.2018 
 
Der Bürgerm eister 
 
 gez. W äc hter   L. S.       
__________ 
( W äc hter ) 
 

INKRAFTTRETEN

Präambel 
 
Auf Grund   
 d es § 7 d er Gem eind eo rd nung für d a s La nd  No rd rhein -W estfa len (GO NW ) in d er Fa ssung d er Be-
ka nntm a c hung vo m  14.07.1994 (GV . NW . S. 666), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 1 d es Gesetzes vo m  
15. No vem b er 2016 (GV . NRW . S. 966),  

 d es § 10 d es Ba ugesetzbuc hs (Ba uGB) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  03.11.2017 (BGBl. 
I S. 3634), 

 d er V ero rd nung üb er d ie b a ulic he Nutzung d er Grund stüc ke (Ba uNV O) in d er Fa ssung d er Beka nnt-
m a c hung vo m  23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  04. M a i 
2017 (BGBl. I S. 1057),  

 d er Ba uo rd nung für d a s La nd  No rd rhein-W estfa len (La nd esb a uo rd nung - Ba uO NRW ) in d er Fa ssung 
d er Beka nntm a c hung vo m  21. No vem b er 2017 (BGBI. I S. 3786),  

 d er V ero rd nung üb er d ie Ausa rb eitung d er Ba uleitp läne und  d ie Da rstellung d es Pla ninha lts (Pla nzei-
c henvero rd nung 1990 - Pla nZV ) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 
1991 I S. 58), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  04.05.2017 (BGBl. I S. 1057)  

jeweils in d er zum  Zeitp unkt d es Sa tzungsb esc hlusses gültigen Fa ssung, ha t d er Ra t d er Sta d t M end en 
(Sa uerla nd ) in d er Sitzung a m  20.11.2018 d ie p la nungsrec htlic hen Festsetzungen d e r 1. Änd erung und  
Erweiterung d es Beb a uungsp la nes Nr. 21 „Freizeitzentrum “, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung und  d en 
textlic hen Festsetzungen, gem . § 10 Abs. 1 Ba uGB a ls Sa tzung b esc hlo ssen. 
 

1. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes  Nr. 21 
"Freizeitzentrum"

 Gewerb egeb iet gem . § 8 Ba uNV O 
. 
(1) Gewerb egeb iete d ienen vo rwiegend  d er Unterbringung vo n nic ht erheb lic h b elästigend en 
Gewerb eb etrieb en.  
 

 (2) Zulässig sind :  
 1. Gewerb egeb iete a ller Art und  ö ffentlic he Betrieb e, 
 2. Gesc häfts-, Büro - und  V erwa ltungsgeb äud e.  

 
(3) Ausna hm sweise kö nnen zugela ssen werd en: 

 W o hnungen für Aufsic hts- und  Bereitsc ha ftsp erso nen so wie für Betriebsinha b er und  
Betriebsleiter, d ie d em  Gewerb eb etrieb zugeo rd net und  ihm  gegenüb er in Grund fläc he und  
Ba um a sse untergeo rd net sind .  

 
Die na c h § 8 Abs. 2 Nr. 1 (La gerhäuser, La gerp lätze), 3 und  4 Ba uNV O a llgem ein zulässigen 
Nutzungen sind  gem . § 1 Abs. 5 Ba uNV O nic ht zulässig. 
Die na c h § 8 Abs. 3 Nr. 2 und  3 Ba uNV O a usna hm sweise zulässigen Nutzungen werd en gem . § 1 
Abs. 6 Nr. 1 Ba uNV O nic ht Besta nd teil d ieses Beb a uungsp la nes.  
 
Einzelha nd elsb etrieb e so wie V erka ufsstellen vo n Ha nd werksb etrieb en und  a nd eren 
Gewerb eb etrieb en, d ie sic h ga nz o d er teilweise a n End verbra uc her wend en, sind  nic ht zulässig. 
Ausna hm sweise zulässig sind  
1. a n End verbra uc her geric htete V erka ufsstellen vo n Ha nd werksb etrieb en und  a nd eren 
Gewerb eb etrieb en, wenn sie in unm ittelb a rem  räum lic hen und  b etrieb lic hen Zusa m m enha ng m it 
einem  Ha nd werks- o d er a nd eren Gewerb eb etrieb stehen, d eren Sum m e  a n V erka ufs- und  
Ausstellungsfläc hen unter d er Grö ße d er Gesc ho ssfläc he d es Ha nd werks - o d er a nd eren 
Gewerb eb etriebsteiles liegt und  sie eine Fläc he vo n 400 m ² p ro  Betrieb nic ht üb ersc hreitet, 

2. Kio ske und  ga stro no m isc he Betrieb e, d ie d er V erso rgung d er in d en Gewerb egeb ieten 
Arb eitend en d ienen. 

Der Beb a uungsp la n wurd e a uf  
d er a m tl. Grund la ge d er a uto m a tisierten  
Liegensc ha ftska rte (ALK) erstellt.  
 
Die Pla ngrund la ge entsp ric ht d en An- 
fo rd erungen d es § 1 d er Pla nzeic hen- 
vero rd nung vo m  18.12.1990, 
zusätzlic h geänd ert d urc h Artikel 3 d es  
Gesetzes vo m  04.05.2017 ( BGBI.I S.1057) 
 
 
 
M end en,  22.11.2018 
 
Der Bürgerm eister 
 
gez. W äc hter   L. S.                                
__________ 
( W äc hter) 
 

Festsetzung
Art der baulichen Nutzung gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 8 BauNVO

Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVOGE

Maß der baulichen Nutzung gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 16 BauNVO

2,4

H max. 
178,50 m
ü. NHN

Bauweise nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m. § 22 BauNVO

Überbaubare Grundstücksfläche nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m. § 23 BauNVO

a

! !

0,8

 M a xim a le Hö he b a ulic her Anla gen in M eter üb er NHN gem äß § 16 Ba uNV O. 
Als Ausna hm e d ürfen gem äß § 16 Abs. 6 Ba uNV O b etriebstec hnisc h erfo rd erlic he, untergeo rd nete 
Ba uteile und  Anla gen d ie festgesetzte Hö he um  b is zu d rei M eter üb ersc hreiten. 

 
 
 Grund fläc henza hl (GRZ) gem äß §§ 17 Abs. 1 und  19 Abs. 1 Ba uNV O  
 
 
 Gesc ho ssfläc henza hl (GFZ) gem äß §§ 17 Abs. 1 und  20 Abs. 1 Ba uNV O 
 

 Ab weic hend e Ba uweise gem äß § 22 Abs. 4 Ba uNV O: Offene Ba uweise o hne Besc hränkung d er  
 Geb äud elänge a uf 50 m  

 Ba ugrenze gem äß § 23 Ba uNV O 
 Durc h Ba ugrenzen werd en d ie üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen festgesetzt. Geb äud e und   
 Geb äud eteile d ürfen d iese Linie nic ht üb ersc hreiten. Ausna hm sweise ka nn ein V o rtreten vo n  
 Geb äud eteilen in geringfügigem  Ausm a ß zugela ssen werd en. 

Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes gem äß § 9 Abs. 7 Ba uGB

Sonstige Festsetzungen

Flurstüc ksgrenzen

Sonstige Darstellungen

Es gilt die BauNVO 90

1. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes  Nr. 21 "Freizeitzentrum"
Rechtsplan: Oktober 2018
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Hinweise: 
 
Bodendenkmale 
Bei Bo d eneingriffen kö nnen Bo d end enkm a le kultur- und /o d er na turgesc hic htlic he Bo d enfund e d .h. M a u-
ern, a lte Gräb en, Einzelfund e a b er a uc h V eränd erungen und  V erfärbungen in d er na türlic hen Bo d enb e-
sc ha ffenheit, Hö hlen und  Sp a lten, a b er a uc h Zeugnisse tierisc hen und /o d er p fla nzlic hen Leb ens a us erd -
gesc hic htlic her Zeit entd ec kt werd en. Die Entd ec kung vo n Bo d end enkm a len ist d er Sta d t/Gem eind e a ls 
Untere Denkm a lb ehö rd e und / o d er d er LW L - Arc häo lo gie für W estfa len, Außenstelle Olp e (Tel.: 
02761/93750; Fa x: 027761/937520) unverzüglic h a nzuzeigen und  d ie Entd ec kungsstätte ist m ind estens 
d rei W erkta ge in unveränd ertem  Zusta nd  zu erha lten (§ 15 und  § 16 Denkm a lsc hutzgesetz NRW ), fa lls 
d iese nic ht vo rher vo n d en Denkm a lb ehö rd en freigegeb en wird . Der La nd sc ha ftsverb a nd  W estfa len-Lip p e 
ist b erec htigt, d a s Bo d end enkm a l zu b ergen, a uszuwerten und  für wissensc ha ftlic he Erfo rsc hung b is zu 
sec hs M o na te in Besitz zu nehm en (§ 16 Abs. 4 DSc hG NRW ). 
 
Bodenschutz 
M utterb o d en ist entsp rec hend  § 202 Ba uGB b ei Ba um a ßna hm en zu sc hützen und  m uss fo lglic h getrennt 
a usgeho b en, zwisc hengela gert und  wied er verwend et werd en. Nic ht verunreinigter Bo d ena ushub ist m ö g-
lic hst im  Bereic h d es Beb a uungsp la ngeb ietes einer geeigneten W ied erverwertung zuzuführen.  
Gem äß d er Bo d enka rte (BK 50) ist d er Grund wa ssersp iegel in 13 b is 20 d m  unter Geländ eo b erfläc he zu 
erwa rten. V o r Beginn einer Ba um a ßna hm e ist d er Ba ugrund  d a her o b jektb ezo gen zu untersuc hen und  b ei 
Bo d enb ewegungen ist d ie untere Bo d ensc hutzb ehö rd e d es M ärkisc hen Kreises zu b eteiligen.  
 
Artenschutz 
So llten vo r o d er während  Ba um a ßna hm en p la nungsreleva nte Arten im  näheren Um feld  festgestellt wer-
d en, so  ist unverzüglic h d er M ärkisc he Kreis a ls Untere La nd sc ha ftsb ehö rd e (Tel.: 02351/966-60) zu info r-
m ieren. Als V erm eid ungs- und  M inim ierungsm a ßna hm e sind  a lle b a uvo rb ereitend en M a ßna hm en, wie z.B. 
d ie Räum ung d es Ba ufeld es zum  Sc hutz d er Brutvö gel, a ußerha lb  d er Brutzeit (15. M ärz b is 31. Juli) d urc h-
zuführen. So m it ka nn d ie Gefährd ung (Tö tung vo n Ind ivid uen, Stö rungen während  d er Fo rtp fla nzungszeit, 
V erb o te na c h § 44 (1) BNa tsc hG) a ller p o tenziell vo rko m m end en V o gela rten verm ied en werd en. 
Da rüb er hina us sind  la ut BNa tsc hG im  Zeitra um  vo m  1. M ärz b is zum  30. Sep tem b er Ba um fällungen und  
Gehö lzsc hnitt nur in Ausna hm efällen zulässig. Bei zwingend er Ab weic hung vo m  V erb o t m uss im  V o rfeld  
eine Ko ntro lle d er b etro ffenen Gehö lzb eständ e d urc h einen Exp erten erfo lgen, um  d a s Auslö sen vo n a r-
tensc hutzrec htlic hen V erb o tsta tb eständ en sic her a uszusc hließen.  
 
Kampfmittel 
Grund sätzlic h ist b ei Erd a rb eiten eine erhö hte Aufm erksa m keit geb o ten. Fa lls hierb ei verd äc htige Gegen-
ständ e gefund en werd en o d er a b er eine a ußergewö hnlic he V erfärbung d es Erd reic hs zu b em erken ist, 
sind  d ie Arb eiten so fo rt einzustellen. In einem  so lc hen Fa ll ist d ie Sta d t M end en a ls Ord nungsb ehö rd e (Tel.: 
02373/903-0), d ie Po lizei (Tel.: 110) o d er d ie Feuerwehr (Tel.: 112) zu info rm ieren, d ie d a nn d en Ka m p f-
m ittelb eseitigungsd ienst a nfo rd ern ka nn. 
 
Einsichtnahme in technische Regelwerke 
W ird  b ei Festsetzungen a uf tec hnisc he Regelwerke verwiesen (z. B. DIN, hera usgegeb en vo m  Deutsc hen 
Institut für No rm ung Berlin), kö nnen d iese b ei d er Sta d t M end en (Sa uerla nd ), Abt. Pla nung und  Ba uo rd -
nung, Neum a rkt 5, 58706 M end en (Sa uerla nd ) zu d en üb lic hen Dienstzeiten eingesehen werd en. 
 
M it Inkra fttreten d er 1. Änd erung und  Erweiterung d es Beb a uungsp la nes Nr. 21 „Freizeitzentrum “ treten 
d ie b isla ng für d en Änd erungsb ereic h geltend en Inha lte d es einfa c hen Beb a uungsp la nes (Durc hführungs-
p la n C-D Lend ringsen) a ußer Kra ft. 
 
 
 

Bo d enb ela stungsfläc he (gem . § 9 Abs. 5 Nr. 3 Ba uGB
 
 
Der im  Pla n a ls Bo d enb ela stungsfläc he gekennzeic hnete Bereic h d es Pla ngeb ietes ist im   
Altfläc henka ta ster d es M ärkisc hen Kreises a ls Altla stenverd a c htsfläc he erfa sst.  
(La ufend e Num m er 09, ISAL-Nr. 4513/2001). 

Sonstige Kennzeichnungen

±
1:5.000

Lage im Stadtgebiet

Geb äud e und  Geb äud eteile/ Neb ena nla gen

Textfeld

 Begründung


https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Anhaenge_zum_BPlan/BP_21_Freizeitzentrum_1-Aend_und_Erweiterung_Begruendung.pdf



